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DACHkompetenz des Monats April 2025 

Unterdachbahnen als Notdach für Bauphase 
 

Aufgrund verzögerter Bauabläufe, zur Überbrückung vor den weiteren 

Arbeitsschritten, oder aufgrund Ruhezeiten, wie dem bald schon 

anstehenden Sommerurlaub, ist es oftmals notwendig, für eine 

provisorische Dachabdichtung zu sorgen. Dicht verschweißte 

Unterdachbahnen schützen dabei das Bauwerk sofort ohne unnötige 

Nahtverbindung vor Ort.  

Es ist dabei jedoch sinnvoll, die Freibewitterung nicht voll auszunutzen. Bei den 

SUCOtecto Unterdachbahnen ist die von uns zugelassene und empfohlene maximale 

Freibewitterung bereits seit Jahren reduziert im Vergleich zur maximal geprüften Zeit.  

Normeninfo vorab: Die Freibewitterung und vor allem auch der Schutz der 

Unterdachbahn während der Bauphase ist einer der Hauptpunkte in der aktuellen 

Überarbeitung der Unterdachnormen. Hier kommt es vermutlich gegen Jahresende 2025 

zu deutlichen Verschärfungen in den normativen Vorgaben.  

Aktuell ist das Thema in der ÖN B 4119:2028 Unterdächer wie folgt geregelt: 

 
 

So empfehlen wir bereits für die SUCOtecto 0,8 lediglich eine Freibewitterung von etwa 

einem Monat (trotz maximal geprüften 3 Monaten). Für die hochwertige SUCOtecto 1,4 

empfehlen wir eine maximale Freibewitterung von 3 Monaten (trotz geprüften 

6 Monaten). Nicht zu flache Dachneigungen, eine schnelle Eindeckung des Daches, sowie 

beim Einbau von PV-Anlagen und bei den Anschlussdetails auf gute Ausführungen zu 

achten, führt zu einer längeren Lebensdauer des Unterdaches und des ganzen Daches.  

Gerade im Sommer lässt der Bauablauf oft nicht die notwendige Geschwindigkeit zu:  

Daher gibt es zur Erfüllung der maximal empfohlenen 3 Monate Freibewitterung bis in 

den Sommer eine „Info-Aktion“: 

Alle Unterdachbahnen, die bei uns bis Ende Mai bestellt und geliefert 

werden, werden in der hochwertigen SUCOtecto 1,4 gefertigt.  

Bei einer Verlegung Mitte bis Ende Mai wird dadurch bis nach dem Sommerurlaub (Mitte 

August) die maximal empfohlene Freibewitterung von 3 Monaten nicht überschritten.  

 

 


